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Pfarrbrief  St. Gertrud - Oktober 2012

mit der Gottesdienstordnung für die Innenstadt und Niederbardenberg
________________________________________________________________________________

CREDO

Am 11. Oktober wird Papst Benedikt XVI. das "Jahr des Glaubens" ausrufen. Es ist zugleich der 
Jahrestag der Eröffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils vor 50 Jahren. Dieses Zusammentreffen ist 
kein Zufall, denn das Konzil beabsichtigte damals eine Verheutigung der Kirche (Aggiornamento), die 
nicht Anpassung an den Zeitgeist sein sollte als vielmehr der Versuch einer wirksameren Zuwendung 
zur Welt, deren Salz und Licht wir nach dem Willen Christi sein sollen.

Seit der berühmten Bischofsversammlung der 1960er Jahre ist viel Wasser den Tiber hinuntergeflossen 
– und ebenso den Rhein. Heute fragen sich viele zu Recht, was aus den Aufbrüchen von damals 
geworden ist. Festzuhalten bleibt dabei in jedem Fall das eine: die Substanz des Glaubens wurde in den 
Gläubigen nicht fester. Die Texte des Konzils wurden allzu schnell beiseite geschoben und an ihre 
Stelle der „Geist des Konzils“ gesetzt, der sich jedoch bei näherem Hinsehen oftmals nicht mit dem 
deckt, was Buchstabe und Absicht des Konzils war. Folglich ist es um die angestrebte 
Neuevangelisierung schlecht bestellt. Denn nur wenn die Methoden und Strukturen der Kirche sich auf  
der Basis ihrer unwandelbaren Lehre und ihrer Tradition bewegen, kann die Kirche in der Zeit wirklich 
fruchtbar sein. 

Deswegen soll es ein Jahr des Glaubens geben, in dem jeder in der Kirche seine eigene Gläubigkeit und 
seinen eigenen Glauben an dem messen soll, was uns die Kirche überliefert. In seinem Apostolischen 
Schreiben, mit dem er das Jahr des Glaubens eröffnen wird, schreibt der Papst: „Auch der Mensch von 
heute kann wieder das Bedürfnis verspüren, wie die Samariterin zum Brunnen zu gehen, um Jesus zu 
hören, der dazu einlädt, an ihn zu glauben und aus der Quelle zu schöpfen, aus der lebendiges Wasser 
hervorsprudelt (vgl. Joh 4,14). Wir müssen wieder Geschmack daran finden, uns vom durch die Kirche 
treu überlieferten Wort Gottes und vom Brot des Lebens zu nähren – Gaben, die allen zur Stärkung 
angeboten werden, die seine Jünger sind (vgl. Joh 6,51).“

Auf  dieser Grundlage soll das Jahr des Glaubens auch für uns in St. Gertrud eine Aufforderung sein zu 
prüfen, wie es um unseren Glauben steht. In Katechesen und Gottesdiensten wird es im Laufe des 
Jahres auch bei uns Chancen geben, zu vertiefen, was es heißt: Credo – ich glaube!
________________________________________________________________________________

15. Kölner Liturgische Tagung

Seit 3 Jahren wird die große Kölner Liturgische Tagung in Herzogenrath durchgeführt. Gastgeber sind 
wir als katholische Pfarrgemeinde St. Gertrud.
Vom 28. November bis 1. Dezember findet die nächste Veranstaltung statt. Sie trägt in diesem Jahr den 
Titel: 

50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil und die Liturgiereform.
Eine Erneuerung zwischen Anspruch und Wirklichkeit

Zur 50. Wiederkehr der Eröffnung des zweiten Vatikanischen Konzils beschäftigt sich die 15. Kölner 
Liturgische Tagung mit dem Anspruch der Konzilsväter an eine Erneuerung der Liturgie und den in 
der Liturgiekonstitution „Sacrosanctum Concilium“ eröffneten Weichenstellungen. Dabei wird uns die 
zentrale Frage beschäftigen, ob die in Folge des Konzils eingeleitete Liturgiereform den Ansprüchen 
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der Konzilstexte entsprochen hat.

Es werden namhafte Referenten beteiligt sein. U.a. Prof. Dr. Helmut Hoping, Lehrstuhlinhaber für 
Dogmatik und Liturgiewissenschaft an der Universität Freiburg, der Schriftleiter der Zeitschrift 
„Gottesdienst“, des „Deutschen Liturgischen Instituts“ der Deutschen Bischofskonferenz, Dr. Eduard 
Nagel, der Chefredakteur der „Herder Korrespondenz“, Dr. Ulrich Ruh, Dr. theol. Klaus Obenauer, 
Universität Bonn, Dr. phil. Lorenz Jäger „Frankfurter Allgemeine Zeitung“ und Dr. Alexander Kissler 
„FOCUS“. 

Von besonderem Interesse dürfte die Teilnahme des Ordinarius der von Papst Benedikt in die 
katholische Kirche aufgenommenen Anglikaner, der ebenfalls konvertierte ehemalige anglikanische 
Bischof  Monsignore Keith Newton aus London sein. Er wird am Samstag, dem 1. Dezember, eine 
spezielle, vom Heiligen Stuhl für die konvertierten Anglikaner genehmigte englische Liturgie nach dem 
„Book of  Divine Worship“ zelebrieren. 

Am Freitag, dem 30. November, zelebriert Weihbischof  Dr. Klaus Dick aus Köln ein Pontifikalamt im 
Tridentinischen Ritus. Die Liturgien der Tagung werden sowohl in Gregorianischem Choral (Schola 
Rodensis), vom Projektchor St. Gertrud so wie von einem der prominentesten Aachener Chöre, der 
Capella Aquensis ausgeführt.

Eine Teilnahme empfiehlt sich für alle Interessierten - auch für Nichttheologen! Nähere Infos und 
Anmeldemöglichkeit unter: www.liturgische-tagung.org. Hier gibt es auch die Möglichkeiten zur Online-
Anmeldung und Buchung!
________________________________________________________________________________

Montagsgespräch

Die Meisten schlafen noch, wenn es um das Schlagwort „Gender“ geht! Oftmals verharmlosend mit 
„Geschlechtergerechtigkeit“ übersetzt, bezeichnet es eine Ideologie, die ein biologisches Geschlecht des 
Menschen leugnet. „Männlich/Weiblich“ sind aus der Gender-Perspektive nur kulturelle 
Zuschreibungen, „Konstruktionen“. Daher sei Geschlecht eine willkürliche Benennung, die sich auch 
umschreiben lasse.

Prof. Dr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz wird beim nächsten Montagsgespräch am 8. Oktober die 
beträchtlichen politischen, sozialen und individuellen Folgen der Gender-Ideologie aufzeigen. Die 
Referentin ist Philosophin und hatte nach der Lehre in München, Tübingen und Eichstätt u. a. seit 
1993 bis zu ihrer Emeritierung im Jahre 2011 den Lehrstuhl für Religionsphilosophie und vergleichende 
Religionswissenschaft an der Technischen Universität Dresden inne.

Bei uns spricht sie zu dem Thema:

„Junge oder Mädchen? Das lassen wir es später selber mal entscheiden!"
Über die Gefahren der Genderideologie.

Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im HOT. Nach Vortrag und Austausch sind alle zu einem 
Imbiß und Getränken in das Foyer eingeladen. Der Eintritt ist frei!
________________________________________________________________________________
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Kirchenvorstandswahlen

Am 17. und 18. November sind in unserem Bistum die Wahlen zum Kirchenvorstand. Jeweils das halbe 
Gremium wird durch Wahl erneuert bzw. bestätigt. Das sind in unserem Fall 4 Mandatsträger.

Wahlberechtigt sind alle volljährigen Pfarrangehörigen, die mit ihrem ersten Wohnsitz im Gebiet der 
Pfarrei gemeldet sind. 

Der Kirchenvorstand verwaltet die Vermögensbelange der Kirchengemeinde und ist auch für alle 
anderen Organisationsfragen im Zusammenhang von Personalia oder Liegenschaften zuständig.

In Kürze werden Informationen über die Kandidaten schriftlich in den Aushängen an den Kirchen 
veröffentlicht. Nähere Informationen zum Ablauf  der Wahl erfolgen im nächsten November-
Pfarrbrief.

Schon jetzt bitten wir alle Pfarrangehörigen durch eine rege Wahlbeteiligung die umfangreiche 
ehrenamtliche Verwaltungsarbeit der Kirchenvorsteher wertzuschätzen und zu unterstützen!
________________________________________________________________________________

Kevelaer-Wallfahrt 

Auch in diesem Jahr pilgern wir wieder am Tag der Deutschen Einheit, dem 3. Oktober, nach Kevelaer 
zum Heiligtum der Gottesmutter, der „Trösterin der Betrübten“. Der erste Bus mit den Pilgern, die die 
letzte Strecke von Lüllingen bis Kevelaer zu Fuß gehen möchten (ca. 4 km), fährt daher ab 
Glockenturm St. Gertrud um 6.15 Uhr ab. Der zweite Bus fährt an der gleichen Stelle um 7.30 Uhr ab. 
(Jeweils 5 Minuten später hält der Bus auch an der Haltestelle „Vier Jahreszeiten“.) Nach der Ankunft 
am Wallfahrtsort und dem Zusammentreffen beider Pilgergruppen, ziehen wir in Prozession zum 
Gnadenbild. Nach der Rückkunft in Herzogenrath endet die Wallfahrt mit der Komplet in der 
Pfarrkirche St. Gertrud um 19.00 Uhr, zu der auch die ganze Gemeinde eingeladen ist. Der Fahrtpreis 
beträgt 20 € für Erwachsene und 7 € für Schüler. 
________________________________________________________________________________

Rosenkranzmonat

Von alters her ist der Oktober dem Gebet des Rosenkranzes geweiht. Dienstags um 18.30 Uhr in St. 
Antonius und freitags um 18.00 Uhr in St. Marien halten wir die Rosenkranzandachten und betrachten 
die Heilsgeheimnisse nach der überlieferten Weise des wiederkehrenden „Ave Maria“. Herzliche 
Einladung!
________________________________________________________________________________
________________________________________________________________________________

Gottesdienstordnung Oktober 2012

Montag, 01.10. – Hl. Theresia v. Kinde Jesu 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud; Verst. d. Fam. Engstfeld-Theves 
18.00 h Rosenkranzgebet und Monika-Litanei in St. Marien 
18.30 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien; Maria Lorenz; Hedwig Hassenjürgen 



- 4 -

Dienstag, 02.10. – Hl. Schutzengel 
09.30 h Erntedankgottesdienst des Kindergartens St. Antonius in St. Antonius 
11.30 h Aussetzung des Allerheiligsten 
12.00 h Hl. Messe in St. Gertrud; Leb. u. Verst. d. Fam. Bersch, Gros, Roos u. Wein 
Orgelmusik vor dem Gottesdienst: Pièce D’Orgue (N.J. Lemmens) 
18.30 h Rosenkranzgebet um Priesterberufe in St. Antonius 
19.00 h Hl. Messe der Frauengemeinschaft in St. Antonius; Matthias Kohnen seitens der Seniorenstube 
St. Antonius 

Mittwoch, 03.10. – Pfarrwallfahrt nach Kevelaer (siehe Info-Teil) 
Keine Hl. Messe der Frauengemeinschaften in St. Gertrud 
19.00 h Komplet der Kevelaer-Pilger 

Donnerstag, 04.10. – Hl. Franz v. Assisi (Priesterdonnerstag) 
10.30 h Hl. Messe im Seniorenheim „Am Bockreiter“ 
18.00 h Aussetzung des Allerheiligsten in St. Marien 
18.30 h Gebet um Priesterberufe 
19.00 h Hl. Messe in St. Marien; Franz u. Hedwig Hassenjürgen 

Freitag, 05.10. – Herz-Jesu-Freitag 
08.30 h Beichtgelegenheit in St. Marien 
09.00 h Hl. Messe mit sakramentalem Segen in St. Marien; Franz u. Hedwig Hassenjürgen 
18.00 h Rosenkranzandacht in St. Marien 

Samstag, 06.10. – Hl. Bruno 
09.00 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien; Oliver Koski; Franz u. Hedwig Hassenjürgen 
15.00 h Trauung von Thorsten Prell u. Sabine Friedrichs geb. Loeffel in St. Marien 
17-18 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet in St. Gertrud (Für die Pfarrgemeinde St. Clotilde in Paris) 
18.30 h Vorabendmesse zum Sonntag in St. Gertrud; SWA f. Ute Ehrenberg; Birgit Kalz; Hermann 
Stollenwerk; Ehel. Wilhelm Jütten u. Söhne; Grete Sauren; Jgd. Hubert Thevis; Matthias Schmitz u. 
Tochter Ursula 

Sonntag, 07.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
08.30 h Hl. Messe in St. Gertrud; Gerd Lintzen; Franz u. Hedwig Hassenjürgen; Jgd. Josef  Kremer; Für 
eine Kranke 
09.45 h Hl. Messe in St. Antonius; Pastor Hubert Emonds; Hedwig Solowski, Agnes Ciupa; Leb. u. 
Verst. d. Fam. Solowski, Ciupa, Hallas u. Wehnert; Jgd. Karl Steinbusch 
Kollekte für die Antoniuskirche 
11.00 h Hl. Messe in St. Marien; Zum Dank für die glückliche Geburt von Stephanie Ononuju; Jgd. 
Ehel. Katharina u. Max Scholz; Ehel. Leni u. Herbert Krückels; Leb. u. Verst. d. Fam. Wolters-
Schoenen

Montag, 08.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet und Monika-Litanei in St. Marien 
18.30 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien; Sr. Irmlindis u. Franz-Josef  Sauren; Franz u. 
Hedwig Hassenjürgen 
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Dienstag, 09.10. – Hl. Dionysius 
10.30 h Erntedankgottesdienst im Kindergarten St. Marien 
11.30 h Aussetzung des Allerheiligsten in St. Gertrud 
12.00 h Hl. Messe in St. Gertrud; Josef  Büttgen; Richard u. Josefine Distelrath; Leb. u. Verst. d. Fam. 
Reineke, Müller u. Hellebrandt 
Orgelmusik vor dem Gottesdienst: Meditation in h-Moll (A. Guilmant) 
18.30 h Rosenkranzandacht in St. Antonius 
19.00 h Hl. Messe in St. Antonius; Jgd. Pastor Hubert Schultheis; Matthias Kohnen; Verst. d. Fam. 
Kohnen-Staab 

Mittwoch, 10.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud; Leb. u. Verst. d. Fam. Günter Esser 

Donnerstag, 11.10. – Vom Tage 
18.30 h Aussetzung des Allerheiligsten und stille Anbetung in St. Marien 
19.00 h Hl. Messe in St. Marien; Leb. u. Verst. d. Fam. Blatt-Hilger; Fam. Engels u. Kind Wolfgang 

Freitag, 12.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe in St. Marien 
18.00 h Rosenkranzandacht in St. Marien 

Samstag, 13.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien; Oliver Koski 
17-18 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet in St. Gertrud (In der Meinung des Hl. Vaters: Um die Neuevangelisierung in 
den Ländern christlicher Tradition) 
18.30 h Vorabendmesse zum Sonntag in St. Gertrud; Ehel. Peter Harsch; In besonderer Meinung; 
Johann Havers; Magdalena Simon; Verst. d. Fam. Simon-Biskupek; Ehel. Hans u. Therese Streckfuß; 
Jgd. Maria-Luise Alt; Ehel. Peter u. Katharina Strang 
Türkollekte für die Sanierung der Orgeln 

Sonntag, 14.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
08.30 h Hl. Messe in St. Gertrud 
Türkollekte für die Sanierung der Orgeln 
09.45 h Hl. Messe in St. Antonius; Für die Verstorbenen der Kevelaerbruderschaft Alsdorf  u. 
Umgebung 
11.00 h Hl. Messe in St. Marien 
Türkollekte für die Sanierung der Orgeln 

Montag, 15.10. – Hl. Theresia v. Avila 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet und Monika-Litanei in St. Marien 
18.30 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien 

Dienstag, 16.10. – Hl. Hedwig 
11.30 h Aussetzung des Allerheiligsten in St. Gertrud 
12.00 h Hl. Messe in St. Gertrud; Leb. u. Verst. d. Fam. Blatt-Hilger 
Orgelmusik vor dem Gottesdienst: Communion in F (L. Lefébure-Wély) 
18.30 h Rosenkranzandacht in St. Antonius 
19.00 h Hl. Messe in St. Antonius; Gerda von den Driesch 
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Mittwoch, 17.10. – Hl. Ignatius v. Antiochien 
Keine Hl. Messe in St. Gertrud 

Donnerstag, 18.10. – Fest des Hl. Evangelisten Lukas 
18.30 h Aussetzung des Allerheiligsten und stille Anbetung in St. Marien 
19.00 h Hl. Messe in St. Marien 

Freitag, 19.10. – Hl. Paul vom Kreuz 
09.00 h Hl. Messe in St. Marien 
17.30 h Rosenkranzandacht und Hl. Messe (mit sakramentalem Segen)
der Neusser Kevelaerbruderschaft in St. Marien
heute entfällt die Rosenkranzandacht um 18.00 Uhr! 

Samstag, 20.10. – Hl. Wendelinus (2. Patron der Marienkirche) 
09.00 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien; Oliver Koski 
17-18 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet in St. Gertrud (Für die Weltmission) 
18.30 h Vorabendmesse zum Sonntag in St. Gertrud; Franz Schwarzenberg; Ursula Dieck; Verst. d. 
Fam. Hackenbroich; Anni Esser; Jgd. Marianne Schummertz; Verst. d. Fam. Bülles-Heidlas 

Sonntag, 21.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis – SONNTAG DER WELTMISSION 
08.00 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
08.30 h Hl. Messe in St. Gertrud; Ehel. Hubert u. Agnes Lütgens; Ehel. Klaus u. Johanna Strunk 
09.45 h Hl. Messe in St. Antonius; Matthias u. Anna Katharina Bücken; Franziska Wirtz u. Sohn Josef; 
Andreas Radermacher 
11.00 h Hl. Messe in St. Marien; 1. Jgd. Maria Hohnen 
Kollekte in allen Sonntagsmessen für MISSIO 

Montag, 22.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet und Monika-Litanei in St. Marien 
18.30 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien 

Dienstag, 23.10. – Vom Tage 
11.30 h Aussetzung des Allerheiligsten in St. Gertrud 
12.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 
Orgelmusik vor dem Gottesdienst: Minuetto (A. Guilmant) 
18.30 h Rosenkranzandacht in St. Antonius 
19.00 h Hl. Messe in St. Antonius; Klaudia Comouth; Jgd. Fritz Reinert 

Mittwoch, 24.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 

Donnerstag, 25.10. – Vom Tage 
18.00 h Aussetzung des Allerheiligsten und Beichtgelegenheit in St. Marien 
18.30 h Gebet um Priesterberufe in St. Marien 
19.00 h Hl. Messe in St. Marien; Wolfgang u. Maria Stümpel seitens ihrer Freunde 

Freitag, 26.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe in St. Marien 
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Samstag, 27.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien 
17-18 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet in St. Gertrud (Für alle Studienanfänger) 
18.30 h Vorabendmesse zum Sonntag in St. Gertrud; Dr. Herbert Wilbertz; Verst. d. Fam. Kratzer-
Stollenwerk; Jgd. Bruno Austrup 

Sonntag, 28.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 h Beichtgelegenheit in St. Gertrud 
08.30 h Hl. Messe in St. Gertrud 
09.45 h Hl. Messe in St. Antonius; Jgd. Dr. Alfons u. Maria Evers sowie leb. u. verst. Angehörige; Jgd. 
Maria Eschweiler, Franz u. Sohn Manfred 
11.00 h Hl. Messe in St. Marien; Jgd. Norbert Fuhren; Jgd. Günter Wlozek; In besonderer Meinung als 
Dank; In einem besonderen Anliegen; Verst. d. Fam. Clement-Lang 

Montag, 29.10. – Vom Tage 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 
18.00 h Rosenkranzgebet und Monika-Litanei in St. Marien 
18.30 h Hl. Messe im tridentinischen Ritus in St. Marien 

Dienstag, 30.10. – Vom Tage 
11.30 h Aussetzung des Allerheiligsten in St. Gertrud 
12.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 
Orgelmusik vor dem Gottesdienst: Fantasie-Aria (Ph. Moore) 
18.30 h Rosenkranzandacht in St. Antonius 
19.00 h Hl. Messe in St. Antonius 

Mittwoch, 31.10. – Hl. Wolfgang 
09.00 h Hl. Messe in St. Gertrud 
Keine Vorabendmesse zu Allerheiligen

Redaktionsschluß: 18. Oktober
________________________________________________________________________________


